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3. Zyklus  1¦2 

Arbeitsauftrag 
In Gruppen Sicherheitsprobleme und Lösungen heute und vor allem in der 
Zukunft diskutieren. Die Ergebnisse sollen auf einem Mindmap festgehalten und 
den anderen präsentiert werden. 

Ziel 
 Verschlusssysteme heute und in Zukunft diskutieren 
 Ergebnisse in der Form von Mindmaps darstellen 

Material 
 Anleitung 
 Material für Mindmap (Papier, Stifte etc.) 

Sozialform 
GA,  
Plenum 

Zeit 20‘ 
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3. Zyklus  2¦2 

Aufgabe: Diskutiert in Gruppen über Schliesssysteme und Überwachung in 
den nächsten zehn bis 50 Jahren.  
Damit ihr eure Ideen behalten und den anderen Gruppen vorstellen könnt, 
erstellt ihr ein Mindmap. Befolgt die Anleitung zur Herstellung eines 
Mindmaps. 

Diskussion 
Folgende Fragen solltet ihr euch in der Diskussion überlegen: 

 Wie sicher leben wir in Zukunft? 

 Ist es wirklich möglich, in Zukunft Verbrechen mit dem richtigen Schutz- und 

Erkennungssystem zu vermeiden? 

 Welche Sicherheitssysteme gibt es oder wird es geben? Welche Pro & Contra-Argumente gibt 

es? 

 Wie sicher ist das System? Wo darf es angewendet werden, wo nicht? 

 Sicherheitssysteme können verschiedene Bereiche betreffen: 

Haus und Wohnung 

Banken, Konten 

Gesundheit 

Computer etc. 

öffentlicher Verkehr 

Haustiere 

Büro, Fabrik, Bauernhof, Supermärkte … 

Anleitung: Mindmap 
Alle Notizen, die wir normalerweise machen, existieren in Satzform oder als Liste. Die Anwendung
des Mindmaps macht Sinn beim: 

 Sammeln und Strukturieren von Ideen 
 Zusammenfassen 
 Vorbereiten von Arbeiten 
 Planen und Organisieren 

Vorteile des Mindmaps: 
 Die Hauptidee ist in der Mitte klar ersichtlich. 
 Die Bedeutung der Ideen wird gewichtet. Wichtigeres gehört näher zur Mitte. Details kommen 

in die Verästelungen aussen. 
 Neue Ideen können einfach eingesetzt werden. 
 Jedes Mindmap ist anders. Man kann verschiedene Farben, Systeme etc. wählen. 

Versuche mithilfe folgender Regeln ein Mindmap zu erstellen: 
 Papier quer halten 
 vom Zentrum her nach aussen entwickeln 
 von dicken zu feinen Ästen 
 Stichwörter/Schlüsselwörter verwenden, keine Sätze! 
 Farbe benutzen  
 Bilder und Symbole einsetzen 
 Gedanken verbinden 


